
  

Kantonsrat St.Gallen 51.26.100 

    

   

Interpellation Schöbi-Altstätten (10 Mitunterzeichnende): 

«Rheinbau-Projekt ‹Rhesi› – wo hat die Bevölkerung Zutritt, wo wird sie ausgesperrt? 

 

 

Das Hochwasserschutzprojekt Rhesi umfasst nebst dem eigentlichen Schutzziel u.a. eine Er-

weiterung und die Gestaltung von Räumen für die Freizeitnutzung und Erholung der Bevölke-

rung. Es soll ein Konzept mit Brücken als ‹Anknüpfungspunkte›, mit Verweilräumen, mit Was-

serzugangsplätzen in Siedlungsnähe und mit Rastplätzen geschaffen werden. Sodann werden 

‹punktuelle Aussichtsplätze des Naturerlebnisses› erwähnt. Die Ausgestaltung werde schliess-

lich mit den Gemeinden auf die lokalen Bedürfnisse abgestimmt. 

 

Die Bevölkerung hatte und hat bisher ungehindert Zugang zum Rheinlauf. Das Projekt ‹Rhesi› 

zur Verbesserung des Hochwasserschutzes ist seit Mai 2026 nach Planungen während 15 Jah-

ren im formellen Bewilligungsverfahren angekommen. Hochwasserschutz und Ersatzwasser-

versorgung sind unabdingbar, um die Rheingefahr zu bannen und die Lebensgrundlage im Tal 

zu erhalten. Dennoch ist es für die Bevölkerung auch wichtig zu wissen, ob und wo der Rhein-

lauf zugänglich ist, welche Bereiche der breit versprochenen Erholung dienen und wo die Be-

völkerung infolge Betretungsverboten ausgesperrt bleiben wird. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wieviel Fläche ist für die Freizeitnutzung der Bevölkerung vorgesehen, absolut und pro-

zentual? 

2. Welche Nutzungen sind vorgesehen und konkret geplant, seien es Wasserzugang, Boot- 

und Kanufahren, Feuerstellen, Picknick-Plätze, Sandspielplätze, ‹Robinson›-Spielstellen, 

Sportaktivitäten, Hundeauslauf? 

3. Wieviel Fläche wird für die Bevölkerung nicht zugänglich sein, absolut und prozentual? 

4. Wer pflegt und unterhält die zur Freizeitnutzung vorgesehenen Plätze? 

5. In welchem Rahmen und nach welchen Kriterien werden die Platz-Bedürfnisse der Be- 

völkerung erfasst, abgestimmt und zwischen den Gemeinden und international verteilt? 

Gibt es ein demokratisches Mitspracherecht hüben und drüben des Rheins?» 

 

 

16. September 2026 Schöbi-Altstätten 

 

 

 

 

 

Bartl-Widnau, Broger-Altstätten, Dürr-Widnau, Freund Christian-Eichberg, Freund Walter-Eich-

berg, Hess-Rebstein, Huber-Oberriet, Lüchinger-Altstätten, Willi-Altstätten, Wüst-Oberriet 


